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Zitat von Piksieben

Sollte der Hintergrund deiner Frage sein, dass du dich mit dem Beweisen schwer tust,
dann frage ich mich, warum du Mathe studierst...

Ich finde hier muss man ganz stark differenzieren. Ich finde es sehr wichtig, grundsätzlich das
Prinzip des Beweisen verstanden zu haben. Auch sind die Beweise einiger Sätze die
Schulrelevanz haben, sicher praktisch.
Aber diese Uni-Beweise, die der Dozent in 90 Min. gerade so angeschrieben bekommt, sind
einfach unwichtig. Sieht man ja schon daran, dass die (oh wunder) nie in der Klausur
drankommen. Und der Dozent währenddessen immer abliest 

Ich bin sehr gut mit der Regel "Beweise nur, wenn deutlich kürzer als eine Seite und wenn eine
interessante Idee drin steckt" gefahren. Manche Dinge darf man auch einfach mal hinnehmen.

Auch finde ich für die meisten "Formeln" in der Schule das "plausibel machen" viel wichtiger,
als eine strenge Herleitung.
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